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Fax 
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Rundschreiben D 15/2013 
 
 
Fortbildungsveranstaltung im Bereich Begutachtungsw esen  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
in Zusammenarbeit mit der Berufsgenossenschaftlichen Unfallklinik Tübingen führen 
wir die Fortbildungsveranstaltung für Durchgangsärztinnen und Durchgangsärzte 
 

Kurs I - „Die Rentenbegutachtung  
in der gesetzlichen Unfallversicherung“ 

 
durch. Diese Fortbildungsveranstaltung findet  
 

am   21. September 2013, 09:00 Uhr – 16:30 Uhr 
 
in der   BG Unfallklinik Tübingen 
  Schnarrenbergstraße 95 
  72076 Tübingen  

 
statt. 
 
Die Themenschwerpunkte entnehmen Sie bitte dem beigefügten Programm.  
 
Die Veranstaltung wird für den Nachweis der Fortbildungspflicht nach Nr. 5.12 der An-
forderungen der gesetzlichen Unfallversicherungsträger zur Beteiligung am Durch-
gangsarztverfahren anerkannt. Fortbildungspunkte der Ärztekammer Baden-
Württemberg werden beantragt.  
 



 

 

2 

 
Bei Interesse bitten wir Sie, uns bis spätestens 09.09.2013 das Anmeldeformular zu-
rück zu schicken. 
 
Die Teilnahmegebühr beträgt 75,00 EUR. Wir bitten Sie jedoch, diese jetzt noch nicht 
zu überweisen. Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung mit Rechnung. 
 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Plätze werden nach Eingang der Anmeldungen 
vergeben. 
 
Wir freuen uns auf Ihre aktive Teilnahme. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
i. A. 
 
Fabian Ritter 
Leiter der Geschäftsstelle 
 
 
 
 
Anlagen 
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zurück an: 
 
 
 
 
 
 
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung   Fax: 06221/5108-15099 
Landesverband Südwest       E-Mail: rita.saenger@dguv.de 
Postfach 10 14 80 
69004 Heidelberg 
 
 
 
 

Anmeldung 
 
 
Fortbildungsveranstaltung für Durchgangsärztinnen u nd Durchgangsärzte  
Kurs I - „Die Rentenbegutachtung in der gesetzliche n Unfallversicherung“ 
am 21. September 2013, Tübingen 
   
 
 
An der Veranstaltung werden aus meinem Krankenhaus/aus meiner Praxis 
 
 
 
1. Herr/Frau _________________________________________________ 
  (Vor- und Nachname) 
 
 
2. Herr/Frau _________________________________________________ 
  (Vor- und Nachname) 
 
 
3. Herr/Frau _________________________________________________ 
  (Vor- und Nachname) 
 
 
 
teilnehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
__________________________ __________________________________________ 
(Ort, Datum)     (Stempel/Unterschrift) 
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